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Anzeige: Noch Kursplätze frei im Intensiv-Frühkurs Physikum  

Kurstermine MEDI-LEARN Repetitorien stehen für Herbst 2007 fest!  
[Mehr Info zu den Kursen - klick hier] 
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NEU: MEDI-LEARN bietet nun auch RSS-Feeds in Schlagzeilenform. 

Zum Lesen benötigt ihr einen kostenlosen RSS-Reader. 
Ihr findet die RSS-Feeds unter http://www.medi-learn.de/rss. 

 
Die Onlinezeitung gibt es nun auch als Druckversion im PDF Format. Zum Öffnen 

der Datei benötigt ihr die kostenlose Software Acrobat Reader. 

 

Für den Fall, dass die Onlinezeitung in eurer Email nicht richtig angezeigt wird, 
findet ihr noch einmal komplett Online unter  

http://www.medi-learn.de/medizinstudium/onlinezeitung/archiv/345/index.shtml 
  

345_05_002_3454_99X
 1. Editorial
  
Hallo, 
 
auch an diesem schönen Frühlingstag haben wir eine 
hoffentlich interessante Onlinezeitung für euch 
zusammengestellt: 

 
Mittlerweile ist der KaLEARNder von MEDI-LEARN eine Art "Institution" geworden. Im 
Format DIN A3 bietet er Monatsübersichten über das Sommersemester 2007 und das
Wintersemester 2007/2008. In welcher Buchhandlung eurer Stadt ihr den KaLEARNder
kostenlos abholen bzw. wo ihr ihn im Internet downloaden könnt, erfahrt ihr in der heutigen
Ausgabe.  
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Gründe für den Uni-Wechsel gibt es viele: Ein von der ZVS zugewiesener Studienplatz
fernab des Wunschziels (weswegen die ZVS so gerne mit „Zentrale Verschickungsstelle“
übersetzt wird), die Entscheidung, doch von der heimatnahen Uni wegzuwechseln,
Forschungsinteressen oder Herzensangelegenheiten. Es gilt jedoch, einige Probleme zu
überwinden. Darüber berichtet Dirk Watermann in seinem Artikel.  
 
"Ich würde es noch mal machen, denn ich glaube man hat nie mehr so viel Zeit für sein Kind
wie während des Studiums". Dieses Fazit zieht Petra in unserem Interview zum Thema
"Studieren mit Kind".  
 
Wenn man sich entschließt, das Medizinstudium im Ausland fortzusetzen, so sollte man sich
grundsätzlich vorher bei dem zuständigen Landesprüfungsamt erkundigen. Es ist sehr
wichtig, dass man vorab klärt, ob ausländische Studienleistungen später in Deutschland
anerkannt werden. In der Regel geben die Prüfungsämter bereitwillig Auskunft. Diese
Behörden entscheiden später ja auch über die Anerkennung der ausländischen
Studienleistungen und über die Erteilung der Berufserlaubnis.  
 
Bis zur nächsten Ausgabe, 
Angelika, Jens und Christian 
Redaktion MEDI-LEARN 
 
P.S.: Noch Kursplätze frei im Intensiv-Frühkurs Physikum der MEDI-LEARN Repetitorien
[Mehr Info zu den Kursen - klick hier] 
 
Der Blick in die Zukunft: In der nächsten Ausgabe der Onlinezeitung lest ihr am
24.04.2007: 
o Ein Public-Health-Einsatz im Regenwald von Amazonien   
o PJ in Arhus, Dänemark  
  

345_05_003_3455_99X
 - Werbung -

 
MEDI-LEARN Repetitorien

Professionelle Examensvorbereitung für Mediziner 
Qualität durch Individualität als Leitmotiv  

Maßgeschneidertes, erfolgsoptimiertes Konzept 

Intensivkurse und Kompaktkurse 

Kurse für TMS-Test, Physikum und 
Hammerexamen  

Durchschnittliche Leistungssteigerung: 20 bis 30 % 

Effektive Examensvorbereitung - mehr Info unter: 
www.medi-learn.de/kurse 

 [Prospekt Physikum] [Prospekt Hammerexamen]  
 

Jetzt Onlineanmeldung möglich 
[klick hier]

MEDI-LEARN: Seit 1989 Garant für den Erfolg in medizinischen Prüfungen  
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch unter der Hotline 06421- 681 668. 

[Physikum] [Hammerexamen] [Kursprospekt] 
  

345_05_01X_3935_99x
 2. Lehrjahre sind Wanderjahre 
Uni-Wechsel als Herausforderung und Chance - zurück zum Inhalt -
  
Gründe für den Uni-Wechsel gibt es viele: Ein von der ZVS  
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zugewiesener Studienplatz fernab des Wunschziels 
(weswegen die ZVS so gerne mit „Zentrale Verschickungs-
stelle“ übersetzt wird), die Entscheidung, doch von der 
heimatnahen Uni wegzuwechseln, Forschungsinteressen 
oder Herzensangelegenheiten. Es gilt jedoch, einige 
Probleme zu überwinden. 

 
Viele Hürden, dafür spannende Perspektiven 
Am Anfang steht eine wichtige Überlegung: Will man die nicht zu vermeidende
Eingewöhnungszeit wirklich noch einmal durchleben und sich wieder wie ein
orientierungsbedürftiger Ersti über den Campus und durch die Kliniken bewegen? Schließlich
hat man sich trotz aller Ressentiments ganz gut an seiner Uni eingelebt und eine nette
Clique gefunden. Ist die Entscheidung zum Wechsel einmal gefallen und der
Zulassungsbescheid für die neue Uni liegt vor, ist vor Ort viel zu organisieren. Die
Wohnungssuche ist in beliebten Universitätsstädten wie München oder Tübingen gar nicht
so einfach. Allerdings stehen diesen Hürden die vielen neuen und spannenden Perspektiven
eines Wechsels gegenüber. Ein Beispiel: Timo ist aus Jena nach Tübingen gewechselt. Er
hat ein halbes Jahr gebraucht, um sich in der beliebten Studentenstadt einzuleben.
Rückblickend sagt er aber, dass er den Studienortwechsel lieber früher hätte wagen sollen.
Die guten Freunde an der alten Uni besucht er heute noch regelmäßig. Außerdem hat er an
der neuen Fakultät Kommilitonen kennen gelernt, die ebenfalls die Uni gewechselt haben.  
 
Wie komme ich an einen Platz?  
Informationen über die gewünschte Uni bekommt man über die Homepage, durch Infoblätter
und durch Bücher. Am besten aber erkundigt man sich vor Ort bei den Fachschaften. Dort
kann man sich mit Studenten der Uni unterhalten und einiges über deren Erfahrungen hören,
was die Uni, den Studienort, die Wohnungsmarktsituation und ähnliches angeht. Ich
empfehle dringend, Stadt und Uni der Wahl vor dem Wechsel einmal zu besuchen! Um an
die Wunsch-Uni zu kommen, stehen verschiedene Möglichkeiten zur Verfügung. Eine
Direktbewerbung an der Universität ist eigentlich ganz aussichtsreich, da immer wieder durch
andere Studienortwechsler und Studienabbrecher Plätze frei werden. Hier gelten ähnliche
Kriterien wie bei der ZVS, die Plätze werden nach sozialen und wissenschaftlichen Kriterien
sowie nach der Note der vorletzten Prüfung vergeben (nach dem Physikum gilt meist noch
die Note des Abiturzeugnisses, nach dem Ersten Staatsexamen das Physikum etc.).  
 
Ein Ringtausch hatschon vielen zu ihrem Wunschziel verholfen 
 
Genaue Informationen über Bewerbungsunterlagen, Härtefallanträge (bei besonderen
sozialen und familiären Situationen) und über Bewerbungen für einen Wechsel aus
wissenschaftlichen Gründen erhält man bei den örtlichen Studentensekretariaten und deren
Homepages. Die Bewerbungen für das SoSe sind an den meistens Unis bis zum 15. Januar
und für das WiSe bis zum 15. Juli einzureichen. Wie aber einen Platz bekommen?
Alternative Wege erhöhen die Chance auf einen Platz in der Wunschstadt. So gibt es im
Internet diverse Tauschbörsen, die (teilweise gegen eine geringe Gebühr) Inserate
veröffentlichen. Wichtig ist, dass man sich vorher über die Tauschregeln der jeweiligen
Universität informiert. Die Tauschbörsen bieten auch die Möglichkeit, den gesuchten Platz
durch einen Ringtausch mit verschiedenen Partnern zu bekommen, indem man
beispielsweise seinen Platz in Würzburg gegen Heidelberg eintauscht, um diesen wiederum
gegen den eigentlich gesuchten Platz in Greifswald zu tauschen. Das hat schon vielen zu
ihrem Wunschziel verholfen!  

ABCD ist hoch im Kurs 
Zu den beliebtesten Universitäten zählen natürlich diejenigen der großen deutschen Städte
wie Berlin, München oder Hamburg. Weitere begehrte Universitäten sind im Süden
Deutschlands mit Freiburg, Tübingen und Heidelberg zu finden. Die so genannte ABCD-
Region (Aachen, Bonn, Köln und Düsseldorf) ist unter Studenten ebenfalls hoch im Kurs.
Entsprechend schwer ist es auch, hier einen der begehrten Plätze zu bekommen. Zum
Zeitpunkt: Durch die Einführung von lokalen Studienordnungen ist ein Uniwechsel während
der Studienphasen aufgrund unterschiedlicher Kurssysteme und Anforderungen schwieriger
geworden. Zeitlich eignen sich abgeschlossene Studienabschnitte besonders gut zum
Wechsel, etwa nach dem Physikum, da in der Klinik vieles aufs Neue beginnt. Ein Umzug
zum PJ ist denkbar einfach, zumal jetzt alle lieb gewonnenen Kommilitonen neu anfangen
müssen und sich in alle Winde verstreuen.  
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Vielleicht erhält man so die Chance, bei renommierten Doktorvätern zu promovieren 
 
Soll der Wechsel während der Promotion vollzogen werden, sind Probleme durch die
Entfernung zu berücksichtigen! Dafür kann man durch einen Wechsel eine Doktorarbeit in
einem bestimmten Gebiet anstreben, zu dem an der aktuellen Uni nicht geforscht wird oder
erhält die Chance, an der Wunsch-Uni bei besonders renommierten Doktorvätern zu 
promovieren.  
 
Die Wechsel-Wirkung ist positiv 
Was auch immer der individuelle Grund für einen Wechsel sein mag: Fast jeder, der ihn
vollzogen hat, bewertet ihn im Nachhinein positiv. Die Universität gewechselt zu haben,
beweist Flexibilität, peppt nebenbei den Lebenslauf auf und erweitert vor allem den eigenen
Horizont – ob nun sozial, geographisch oder wissenschaftlich gesehen. Und wer ist nicht 
beeindruckt von den zahlreichen Studien-Stationen, die die Autoren vieler Lehrbücher auf 
ihren Buchrücken auflisten und so ihre Fachkompetenz untermauern können?  
 
Praktische Internet-Links zu Tauschbörsen und Informationen:  
www.zvs-opfer.de  
www.medi-learn.de/tausch  
www.thieme.de/viamedici  
 
    

Autor(in): Dirk Watermann (E-Mail ist der Redaktion bekannt (redaktion@medi-learn.de))
  
Links zum Artikel:

·    www.medi-learn.de/tausch 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
345_05_02_3463_99X

 - Werbung -
 

DAS MEDI-LEARN Clubrätsel 

Im neuen Rätsel dreht sich alles um den MEDI-LEARN Club, einem neuartigen 
Angebot für junge Mediziner. Um die Begriffe zu erraten, findet ihr den MEDI-

LEARN Club unter http://www.medi-learn.de/club ausführlich vorgestellt 
Trage einfach das Lösungswort ein und gewinne ein Skelett, eines von je fünf 

Büchern Lernstrategien, Hammerfragen oder Fakten Arzneimittel.  
[ Druckbares PDF zum Runterladen ]  

Zum Onlinegewinnspiel:  
[www.medi-learn.de/clubraetsel] 

  
345_05_02x_4180_99X
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 3. 'Studieren mit Kind' - Das Interview - zurück zum Inhalt -
  
Gut 6 Prozent aller Studierenden haben Kinder. Es ist nicht 
immer leicht, die Anforderungen eines Studiums mit den 
Aufgaben der Kinderbetreuung und -erziehung zu 
vereinbaren. Wie es den Eltern ergeht und welche Tipps sie 
haben erfahrt ihr in unserer Interviewserie.  
 
1. Wo und in welchem Semester studierst du? 
Ich studiere im 3. vorklinischen Semester an der uni essen 
 
2. Wie alt ist dein Kind/deine Kinder? 
Mein Sohn ist im Februar drei Jahre alt geworden 
 
3. Bist du Alleinerziehend oder mit Partner? 
Ich bin verheiratet 
 

 

 
4. Wie wird das Kind versorgt? (Tagesmutter, staatl. Kindergarten, Kita oder Hort, privat z.B
durch Großeltern) 
Tom geht in den Kindergarten mit Übermittagbetreuung. wenn ich morgens schon früh zu
Pflichtveranstaltungen muss, wie es im 3. Semester an 4 Tagen in der Woche der Fall war
wird er von seinem Opa, der in der nähe wohnt "fertig" gemacht und zum Kindergarten
gebracht . 
Am Nachmittag schaffe ich es in der Regel ihn abzuholen, wenn nicht springt wieder mein
Schwiegervater ein. 
Im Krankheitsfall helfen meine Eltern oder mein Schwiegervater, teilweise versucht mein
Mann seine Arbeit so zu organisieren, das er mehr zu Hause ist 
 
5. Wie ist der Tag organisiert, sind Lernzeiten eingeplant? Gibt es viele Vorlesungen an
denen du nicht teilnehmen kannst, z.B. Abends? 
Ich stehe gegen 5.30uhr auf um noch in Ruhe einen Kaffee zu trinken bis mein Sohn
aufwacht, wenn ich es schaffe bringe ich ihn selber zum Kiga, ansonsten versorgt ihn mein
Schwiegervater.Nachmittags versuche ich, ihn gegen 15uhr abzuholen, der Kiga hat aber bis
16.30uhr geöffnet, so das er kurz vor Prüfungen auch schon mal länger dort bleibt. habe ich
Seminare am Nachmittag springt der Opa ein. Bis er gegen 20uhr endgültig schläft gehe ich
in der Regel nicht zu Veranstaltungen an der Uni die ich gerne besuchen würde, oder an den 
Schreibtisch ,die Zeit bis dahin ist zum spielen, vorlesen etc da. 
Ab 20.15 gehe ich entweder an den Schreibtisch oder auf die Couch, da ich abends doch oft
platt bin. 
Außerdem möchte ich ja abends auch ab und an etwas mit meinem Mann unternehmen. 
Gelernt wird in Pausen an der Uni, wenn ich nicht zu müde bin abends und am Wochenende
zuhause. 
da die Vorlesungen vormittags sind kann ich sie theoretisch besuchen,  
 
6. Gibt es Kinderbetreuungsangebote von der Universität? Was wäre wünschenswert? 
Es gibt direkt an der uni eine Kita und eine von Studenten organisierte Betreuung. da die
medizinische Fakultät aber nicht am Hauptcampus liegt sondern Teil des Uniklinikums ist und
ich außerdem nicht in essen wohne, ist das für mich keine alternative zur bestehenden
Betreuung. 
 
7. Nimmst du das Kind manchmal mit in die Vorlesung, stößt du auf Verständnis be
Kommilitonen und Dozenten? 
Bisher habe ich ihn noch nicht mitgenommen und ich habe es auch noch nicht in
Vorlesungen mitbekommen das jemand anderes sein Kind mitbringt von daher weiß ich nicht
wie die Dozenten darauf reagieren. Ich habe aber in Seminaren schon Kommentare von
Dozenten gehört, die in die Richtung gingen das man nicht die Seminargruppen wechseln
könne, "nur" weil Zuhause die Kinderbetreuung nicht funktioniert. also nicht besonders
verständnisvoll was studieren mit Kind angeht. 
 
8. Wie ist die finanzielle Situation, gibt es ausreichende staatliche Unterstützung? Musst du
noch nebenbei jobben?  
Da mein Mann arbeitet ist genug Geld vorhanden, ich gehe ein paar stunden im Monat
jobben, aber eher um neben Studium und Familie auch noch etwas anderes zu erleben
Finanzielle Unterstützung vom Staat gibt es für uns abgesehen vom Kindergeld nicht, da
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mein Mann ja arbeitet. 
 
9. Wie ist die Wohnraumsituation? 
Wir wohnen in einer 4-Zimmerwohnung, so das ich mich in Lernphasen gut ins
Arbeitszimmer zurückziehen kann 
 
10. Ist dein Studium in der Regelstudienzeit möglich oder um wie viele Semester verlängert
sich das Studium nach deiner Einschätzung? 
Gab es Urlaubssemester oder Pausenzeiten, längere Studienunterbrechungen? 
Bisher habe ich alle scheine direkt geschafft, ob es so bleibt kann ich natürlich nicht sagen,
wenn es klappen würde wäre es natürlich super. 
 
11. Wie hat der Berufseinstieg ausgesehen, ist deiner Einschätzung nach Karriere mit Kind
möglich? Möchtest du in deinem Beruf arbeiten, strebst du evtl. eine Teilzeitstelle an? 
Ich denke es wird erstmal sehr hart werden mit Kind den einstieg zu schaffen. da kann man
nur hoffen auf verständnisvolle vorgesetzte zu treffen. ich kann mir aber auch vorstellen
erstmal Teilzeit zu arbeiten, aber ob da etwas zu bekommen ist weiß ich nicht. 
Ich glaube, das es auch mit Kind möglich ist Karriere zu machen, vorausgesetzt, man hat
genug Unterstützung vom Partner und vom sonstigen Umfeld. 
 
12. Würdest du ein Studium mit Kind noch einmal auf dich nehmen? 
Ich würde es noch mal machen, denn ich glaube man hat nie mehr so viel Zeit für sein Kind
wie während des Studiums.  
Jetzt bin ich flexibler, natürlich ist es in Prüfungsphasen sehr anstrengend, und manchmal tut
mir der kleine leid, weil ich dann eher ungeduldig bin. aber dafür habe ich auch längere
Phasen in denen ich mehr zeit für ihn habe. 
Natürlich ist es sehr stressig, aber voll im beruf zu stehen und dann noch Kinder zu
bekommen stelle ich mir noch schlimmer vor, es sei denn man geht anschließend Teilzeit
arbeiten oder hört ganz auf. Studieren mit Kind funktioniert aber nur wenn man genug
Unterstützung aus dem bekannten- und oder Familienkreis kommt. Ich wüßte nicht wie ich es
sonst schaffen sollte, da es sobald der Kleine krank ist oder ich lange an der Uni bin mit der
Betreuung durch den Kindergarten nicht mehr klappt. 
  
 
    

Autor(in): Petra K. (E-Mail ist der Redaktion bekannt (redaktion@medi-learn.de))
  
Links zum Artikel:

·    Oldies&Family-Forum 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
345_05_03_3456_99X

 - Werbung -
 

examen online - die optimale Prüfungsvorbereitung für die  
1. Ärztliche Prüfung und Semesterprüfungen

 
5.760 Original-Prüfungsfragen von 
Frühjahr 1998 bis Herbst 2006  
alle Fragen mit Lösung und Kommentar  
ausführliche, persönliche Statistiken  
regelmäßige Ergänzung der aktuellen 
Examina  
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examen online Schwarze Reihe Vorklinik 
Kostenlose Demoversion hier!  

[www.thieme.de/go/examenonline]
  

345_05_03x_4216_99x
 4. KaLEARNder von Medi-Learn - zurück zum Inhalt -
  
Mittlerweile ist der KaLEARNder von Medi-Learn eine Art 
"Institution" geworden. In DIN A3 Größe bietet der 
"KaLEARNder" die Monatsübersichten über das 
Sommersemester 2007. Der Wandkalender eignet sich ideal 
zur Erstellung des eigenen Lernplans für die Examenszeit. Im 
Innenheft des KaLEARNders findet ihr einen Lernplan und 
Wissenswertes zu Notenberechnung und Bestehensgrenzen. 

 

 
 
Die Beispiel-Lernpläne stehen nun auch online kostenlos zum Download zur Verfügung. Die
Wandkalender gibt es kostenlos in fast allen medizinischen Fachbuchhandlungen - fragt 
einfach einmal in Eurer Unistadt nach. Da die Anzahl der "KaLEARNder" begrenzt ist, solltet
Ihr Euch möglichst bald Euer Exemplar sichern.  

An folgenden Orten erhaltet ihr den KaLEARNder: 
 
Bezugsorte KaLEARNder 

Hier findet Ihr eine Auswahl von PDF-Dokumenten zum Downloaden oder Ausdrucken, für 
den Fall, daß Eure Buchhandlung vor Ort kein Exemplar mehr vorrätig haben sollte: 
 

KaLEARNder zum Ausdruck  
- zum Download: klick hier 

Innenheft mit Lernplaner 
- zum Download: klick hier 

 
    

Autor(in): MEDI-LEARN (redaktion@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    Bezugsquellen

·    KaLEARNder als PDF 
·    Innenheft als PDF 

  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
345_05_04_4223_99X

 - Werbung -
 

Stiftung Warentest: Bestnote "Sehr gut" 
Berufsunfähigkeitsversicherung 

Sorgen Sie rechtzeitig vor! 
 
Die Zeitschrift "FINANZtest" der Stiftung Warentest hat in ihrer Juli-Ausgabe 
insgesamt 91 Angebote für eine Berufsunfähigkeitsversicherung in Kombination 
mit einer Lebensversicherung (BUZ) getestet und unter dem Titel "Retter in Not" 
veröffentlicht.  
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Die Deutsche Ärzteversicherung bekam die Bestnote 
"Sehr gut". 

Ihre Arbeitskraft ist die Grundlage Ihrer Existenz und verdient eine vernünftige Absicherung. Darum: Sorgen Sie 
rechtzeitig vor, mit der Berufsunfähigkeitsversicherung der Deutschen Ärzte-Versicherung. 

[Mehr Informationen - klick hier!]
  

345_05_04X_3943_99x
 5. Auslandsstudium und Berufserlaubnis - zurück zum Inhalt -
  
Wenn man sich entschließt, das Medizinstudium im Ausland 
fortzusetzen, so sollte man sich grundsätzlich vorher bei dem 
zuständigen Landesprüfungsamt er-kundigen. Es ist sehr 
wichtig, dass man vorab klärt, ob ausländische Studienleis-
tungen später in Deutschland anerkannt werden. In der Regel 
geben die Prüfungsämter bereitwillig Auskunft. Diese 
Behörden entscheiden später ja auch über die Anerkennung 
der ausländischen Studienleistungen und über die Erteilung 
der Berufserlaubnis. 

 

 
Nach der Entscheidung des Europäischen Gerichtshofs zum Medizinstudium in Österreich
kann man sich in Österreich jetzt auch bewerben, wenn in Deutschland kein
Prüfungsversuch existiert. Über die Aufnahmebedingungen kann man sich am besten „vor 
Ort“ auf den entsprechenden Internetseiten informieren.  
 
In rechtlicher Hinsicht gab es immer wieder Probleme für „Rückkehrer“, die ihr Studium in 
Österreich oder in anderen EU-Ländern fortgesetzt hatten.  
 
Anerkannt ist inzwischen, dass ausländische Studienleistungen, soweit sie in den Ländern
der EU absolviert wurden, grundsätzlich anerkannt werden müssen. Die Frage ist nur, ob
auch nach endgültig nicht bestandene Prüfung in der Bundesrepublik (mit Fortsetzung und
Abschluss im Ausland und anschließender Antragsstellung/Approbationsantrag in
Deutschland). In der Humanmedizin ist nach derzeitiger Praxis der Prüfungsämter mit einer
positiven Entscheidung – also der Erteilung der Berufserlaubnis – nicht zu rechnen. 
Möglicherweise gibt es aber eine Entwicklung hin zur grundsätzlichen Anerkennung – ohne 
Beachtung der früher absolvierten Prüfungsversuche.  
 
Nach einer Entscheidung eines Bayerischen Verwaltungsgerichts zum Studien-gang 
Zahnmedizin ist die Erteilung der Approbation auch dann möglich, wenn man zuvor in
Deutschland eine Zahnmedizinprüfung endgültig nicht bestanden hat. Das Gericht hat die
Vorschriften der EU zur Niederlassungsfreiheit im europäischen Raum zum Anlass
genommen, zu Gunsten einer Zahnärztin zu entscheiden, die ihr Studium in Österreich
fortgesetzt hat und in Deutschland die Approbation als Zahnärztin beantragt hatte. In der
Approbationsordnung für Zahnärzte ist zwar extra geregelt, dass in einem solchen Fall eine
Approbation nicht erteilt werden darf. Wegen des Verstoßes gegen das EU-Recht ist diese 
Vorschrift aber in Zukunft nicht zu beachten. Ob dies auch für die Humanmedizin (später)
gelten wird, werden wir an dieser Stelle zu gegebener Zeit mitteilen.
 
    

Autor(in): Reinhard Karasek (info@medi-recht.de)
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Links zum Artikel:

·    Rechtsfragen 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
345_05_05_3459_99X

 - Werbung -
 

Via medici - die Fachzeitschrift für junge Mediziner 
2 Ausgaben gratis + FAKTEN.Arzneimittel 2006 

 

Ja, ich möchte die Via medici testen  
und erhalte die nächsten zwei Hefte 

kostenlos. 
 

Als Geschenk bekomme ich die 
FAKTEN. Arzneimittel 2006 

zugeschickt. 
[2 Ausgaben kostenlos in deinen Briefkasten] 

[+ FAKTEN. Arzneimittel 2006 als Geschenk - klick hier]  
  

345_05_05x_4098_99X
 6. Studienplatztausch: aktuelle Angebote - zurück zum Inhalt -
  
Zahlreiche Studenten wechseln zumindestens einmal im 
Laufe des Studiums den Uni-Ort. In der Studienplatztausch-
Börse von MEDI-LEARN finden sich mehr als 2.000 
Angebote und Gesuche von tauschwilligen Kommilitonen. Die 
Studienplatztausch-Börse wurde neu programmiert und bietet 
zahlreiche neue Funktionen. Wir bieten euch an dieser Stelle 
aktuelle Anzeigen aus der Tauschbörse.

 

 
 

Top-Angebote aus der Studienplatztausch-Börse von MEDI-LEARN: 
Biete Suche Zeitpunkt Status
Bochum Würzburg Klinik Semester 1 WS2006/2007

Bochum Göttingen Klinik Semester 1 WS2006/2007

Bochum Bonn Vorklinik Semester 1 WS2006/2007

CUB Berlin Tübingen Vorklinik Semester 2 WS2006/2007

CUB Berlin Leipzig Vorklinik Semester 2 SS2007

Düsseldorf Freiburg Klinik Semester 1 WS2006/2007

Düsseldorf Tübingen Klinik Semester 1 WS2006/2007

Erlangen Hannover Klinik Semester 1 WS2006/2007

Erlangen Hamburg Vorklinik Semester 1 WS2006/2007

Essen Tübingen Klinik Semester 2 WS2006/2007

Essen Göttingen Klinik Semester 2 SS2007

Frankfurt Hannover Klinik Semester 1 WS2006/2007

Frankfurt Leipzig Klinik Semester 1 WS2006/2007

Frankfurt Erlangen Vorklinik Semester 1 WS2006/2007

Gießen CUB Berlin Vorklinik Semester 1 SS2006

Gießen Bonn PJ WS2006/2007
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[Zahlreiche weitere Angebote und Tauschwünsche] 
[zum Studienplatztausch - klick hier] 

Gießen Kiel Klinik Semester 2 WS2006/2007

Göttingen Hamburg Klinik Semester 1 SS2006

Göttingen Hamburg Klinik Semester 1 SS2007

Göttingen Hamburg Klinik Semester 1 SS2007

Göttingen Heidelberg Klinik Semester 4 SS2007

Göttingen Mannheim / Heidelberg Klinik Semester 4 SS2007

Göttingen Hamburg Klinik Semester 1 SS2007

Halle München (LMU) Klinik Semester 2 SS2006

Halle Leipzig Vorklinik Semester 1 WS2008/2009

Hamburg CUB Berlin Klinik Semester 1 WS2006/2007

Hamburg Göttingen Vorklinik Semester 3 WS2006/2007

Heidelberg Hamburg Vorklinik Semester 1 WS2006/2007

Heidelberg CUB Berlin Vorklinik Semester 4 WS2007/2008

Homburg Marburg Klinik Semester 1 SS2006

Homburg Hamburg Vorklinik Semester 1 WS2006/2007

Homburg Mainz Vorklinik Semester 1 SS2007

Jena Frankfurt PJ WS2006/2007

Kiel Münster Klinik Semester 1 WS2006/2007

Köln Freiburg Vorklinik Semester 3 WS2006/2007

Köln Hamburg Klinik Semester 1 SS2006

Lübeck Dresden Vorklinik Semester 1 WS2006/2007

Mainz Würzburg Vorklinik Semester 1 SS2006

Mainz Homburg Vorklinik Semester 4 WS2006/2007

Mainz Gießen Vorklinik Semester 4 WS2006/2007

Mainz Erlangen Vorklinik Semester 2 WS2006/2007

Mainz Göttingen Vorklinik Semester 2 WS2006/2007

Mainz CUB Berlin Vorklinik Semester 3 WS2006/2007

Mainz Tübingen Klinik Semester 1 SS2007

Mainz München (LMU) Klinik Semester 1 SS2007

Marburg Mainz Klinik Semester 1 WS2006/2007

Marburg Düsseldorf Klinik Semester 1 WS2006/2007

Marburg CUB Berlin Klinik Semester 1 WS2006/2007

Marburg Mainz Klinik Semester 1 WS2007/2008

München (LMU) Würzburg Vorklinik Semester 2 WS2006/2007

Regensburg Freiburg Klinik Semester 1 WS2006/2007

Regensburg Erlangen Vorklinik Semester 3 WS2006/2007

Tübingen Erlangen Klinik Semester 2 WS2006/2007

Würzburg Köln Vorklinik Semester 1 SS2006

Würzburg Freiburg Klinik Semester 1 WS2006/2007

Würzburg Regensburg Vorklinik Semester 4 WS2006/2007

 
    

Autor(in): jp (redaktion@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    zum Studienplatztausch 
  
Diskussionen im Internet:
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·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
345_05_06_3460_99X

 - Werbung -
 

Drei auf einen Streich 
Teste jetzt kostenlos und 

unverbindlich Fachzeitschriften! 

 
4 Ausgaben gratis 

abonnieren - klick hier 
Jetzt 3 Ausgaben gratis 
abonnieren - klick hier

Jetzt 2 Ausgaben gratis 
abonnieren - klick hier 

[Weitere Infos - klick hier]
  

345_05_06X_3994_99x
 7. Cartoon der Woche: Zucker - zurück zum Inhalt -
  

 
Das folgende Cartoon wurde uns von unserer Partnerseite www.rippenspreizer.com 

zur Verfügung gestellt.
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Auf der Webseite www.rippenspreizer.com findet Ihr 400 weitere Cartoons inklusive 
E-Cardfunktion und vielen anderen Gimmicks.

 
    

Autor(in): Redaktion Medi-Learn.net (redaktion@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    www.rippenspreizer.com 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
345_05_07_3461_99X

 - Werbung -
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BRANDNEU: 
MEDI-LEARN Club mit zahlreichen Vorzügen 

Exklusive Leistungen für junge Mediziner

 
Der MEDI-LEARN Club ist da: zahlreiche, exklusive Leistungen zusätzlich zu den 
weiterhin freizugänglichen Diensten von MEDI-LEARN warten auf dich: Ob der 
Examensservice Deluxe, die regelmäßigen Clubgeschenke, die in dieser Form 
einzigartige Semesterausfall-Versicherung oder das Umzugspaket sowie viele 
anderen Leistungen für Mitglieder - der brandneue MEDI-LEARN Club begleitet 
dich Semester für Semester durch deine gesamte Ausbildung. Von der 
Studienplatzbewerbung über das Studium bis hin zur Facharztprüfung - für alle 
zukünftigen Mediziner ist etwas dabei. 
diziner 

Genieße die Vorteile im MEDI-LEARN Club
[Jetzt Mitglied werden & Begrüßungsgeschenk kassieren] 

[klick hier]
  

345_05_07x_4174_99X
 8. AKH Wien - Kinderchirurgie - Wien - zurück zum Inhalt -
  
Ob Famulatur, Krankenpflegepraktikum, PJ-Tertial oder 
Ausbildung zum Facharzt - immer wieder steht man als 
junger Mediziner vor der Frage Bin ich dort eigentlich gut 
aufgehoben? Wer vorab Informationen zur Tätigkeitsstelle 
herausbekommt, kennt meist jemanden, der dort schon 
einmal gearbeitet hat. Für alle anderen gibt es ab sofort die 
Klinikwahrheiten von MEDI-LEARN - eine interaktive 
Datenbank mit Bewertungen von Kliniken, aus der wir euch 
an dieser Stelle die Klinikwahrheit der Woche vorstellen 
wollen: 

 

 
Klinikwahrheit: AKH Wien - Kinderchirurgie - Wien 
 

Nr. der Bewertung: 9051-473
Autornickname: ahtak (Private Nachricht senden)
Klinik: AKH Wien
Stadt: Wien
Fachrichtung: Kinderchirurgie
Tätigkeit: Famulatur
Zeitpunkt: 2004
Chefarzt: Univ. Prof. Horcher
Bundesland: AT-Oberösterreich
Note Arbeitsklima: 1 - sehr gut

Kommentar Arbeitsklima:

Sehr empfehlenswert. Naja, die weiblichen 
Kollegenm hatten´s ein wenig schwerer als die 
männlichen, würd ich mal sagen. Aber zu 
Famulanten sind alle nett und man darf viel selbst 
machen und bekommt viel erklärt.

Note Weiterbildungsangebot: 2 - gut
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Redaktioneller Tipp 
Wie werde ich eigentlich Facharzt für Kinderchirurgie? 
 
Auf dem Weg zum Facharzt für Kinderchirurgie stellen sich viele 
Fragen im Hinblick auf die Anforderungen, die sich aus der 
Weiterbildungsordnung ergeben. Welche Pflichtfächer muss ich 
belegen? Wie lange dauert die Weiterbildung? 
 
Im Interaktiven Weiterbildungsplaner der Deutschen Ärzte-
Versicherung finden sich die Anforderungen auf dem Weg zum 
Facharzt für Kinderchirurgie in übersichtlicher Form dargestellt, so dass ihr den
Weiterbildungsweg gut durchdacht und mit hinreichender Übersicht bis hin zum großen Ziel
der Facharztprüfung durchlaufen könnt. 
 
[klick hier zum Weiterbildungsplaner] 
 
Chirurgie Schnitt für Schnitt 
Die komplette Chirurgie - in 327 Lerneinheiten.  
Sehr gut gegliederte Texte mit Hervorhebungen und über 1600Abbildungen 
ermöglichen schnelles Nachschlagen und Erfassen.  
Auf der CD-ROM finden Sie 36 Kurzfilme über das Verhalten imOP, 
Knotentechniken und zentrale Sequenzen aus den wichtigsten Operationen. 
 
[mehr Info zu diesem Buch - klick hier]  

 
Hast Du Lust bekommen eine eigene Bewertung zu schreiben? Egal ob Pflegepraktikum, 
Famulatur, Blockpraktika, PJ-Tertial oder Assistensarztstelle - jede Bewertung ist hilfreich 

und unterstützt zukünftige Generationen. Die Bewertung dauert rund 5 Minuten pro 
Praktikumsstelle und völlig anonym. 

Kommentar 
Weiterbildungsangebot: Der Oberarzt hat mit uns Unterricht gehalten.

Kommentar Zeit: Dazu kann ich leider nicht viel sagen

Kommentar Bezahlung:
Habe mit dem DFA teilgenommen, Unterkunft und 
Mittagessen wurden gezahlt. Außerdem wurden 
gemeinsame Aktivitäten mit anderen ausländischen 
Studenten angeboten.

Note Karriere: 3 - befriedigend

Kommentar Karriere:

Als Frau weiß ich nicht. Eine Kollegin ist 
rausgemobbt worden, während der Zeit, in der ich 
dort war. Generell kann man schon weiter 
aufsteigen. Wie die aktuellen Chancen auf eine 
Stelle aussehen, weiß ich leider auch nicht.

Note Ausbildung: 1 - sehr gut

Kommentar Ausbildung:

Jeder hat einem viel erklärt, man durfte immer und 
alles fragen. Die Stationsärzte, Oberärzte und der 
Chefarzt haben sich gekümmert. Ich durfte auf der 
Station nahezu alles selbstständig machen 
(Aufnahmen, Untersuchungen, Blutabnahmen, 
etwas Diagnostik, im OP assistieren etc.)

Note Betreuung: 1 - sehr gut

Kommentar Betreuung:
Alles war gut organisiert. Bei Fragen konnte ich mich 
eigentlich an fast jeden wenden, der gerade da war - 
und wenn keiner da war, wusste ich auch, wo ich 
jederzeit was nachfragen kann.

Gesamtnote: 1 - sehr gut

Abschließender Kommentar:
Gute Organisation, nette Leute, selbständige Arbeit, 
viel gelernt - was will man mehr? 
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[Mach auch mit - bewerte jetzt eine Klinik - klick hier] 
 
    

Autor(in): Redaktion Medi-Learn.net (redaktion@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    Klinikwahrheiten mit Gewinnspiel
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
345_05_08_3462_99X

 - Werbung -
 

NEU! Anforderungskatalog für die Akademische Lehrpraxis im 
PJ

Studieren in der Hausarztpraxis  
Lehrfach Allgemeinmedizin 

 
Der Hartmannbund stellt den Anforderungskatalog für die 

Akademische Lehrpraxis im PJ 
zum kostenlosen Download zur Verfügung!  

Anforderungen an Studierende im PJ 

Lernzielempfehlungen  

Darstellung möglicher Ausbildungsschwerpunkte 
 
[zur kostenlosen Bestellung - klick hier ] 

  
345_05_08X_3713_99x

 9. 'In English, please!' - das neue Forum - zurück zum Inhalt -
  
In den MEDI-LEARN Foren gibt es ein neues Unterforum: 
Wie der Titel schon verrät, wird in diesem nur in Englisch 
geschrieben. Das neue Forum soll damit deutschsprachigen 
Medizinstudenten und jungen Ärzten die Chance geben die 
englische Sprache zu trainieren. Darüber hinaus soll das 
Forum von MEDI-LEARN so für nicht deutschsprachige junge 
Mediziner geöffnet werden. 
Um euch einen Eindruck zu verschaffen veröffentlichen wir an 
dieser Stelle einen Beitrag von Kackbratze aus dem Forum:

 

 
'How about YOUR knowledge in English?'  
 
Okay, lets get it started. It all began many years ago, when the British forces were still
stationed in my town. So we had SKY1 television and every Sunday morning there was the
FUNFACTORY that showed all the great cartoon like Transformers, MASK, GI JOE and so
on. I did NOT learn any english from that, but I got used to the sound of the language (Hey, I
was in first and second class....). So, later in school I really sucked in English (Who gives a
flying fAck about past tense and present progressive?!?) but my teacher made a great effort
so I was able to understand all that and sometimes even got some good grades. The
breakthrough came, when I was on a student Exchange in Japan. Yes, I know, how do you
learn english in Japan? Its pretty easy when you can only communicate with fellow
exchangestudents only in english (and of course only in japanese with the japanese). I
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learned in Japan actually 2 languages.... and from that time on I am a fan of the BBC, CNN
and movies in their original language. Actually I sometimes watch CNN just to practice my
english so its not getting lost again (like my japanese, which has suffered from significant
losses....). Right now I am checking how I can use my english in the medical business or
maybe even outside the medical business (as a doctor there are many ways to find work).  
 
In den kommenden Onlinezeitung werden wir weitere Beiträge aus dem Thread "How about
YOUR knowledge in English?" veröffentlichen. Wer neugierig geworden ist, der kann das
Forum auch direkt besuchen:  

[zum Englisch-Forum - klick hier]  
 
    

Autor(in): MEDI-LEARN (redaktion@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    Englisch-Forum
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
345_05_09_3457_99X

 - Werbung -
 

  
  

345_05_09X_3715_99x
 10. Lachen ist gesund - Witz der Woche - zurück zum Inhalt -
  
Ein Patient wacht auf während ein Pfleger ihn mit samt Bett 
durchs Krankenhaus schiebt. Etwas verwirrt fragt er den 
Pfleger: "Wo bringen sie mich denn hin?" Darauf der Pfleger: 
"In die Pathologie." Der Patient: "Aber ich bin doch gar nicht 
tot." Der Pfleger wieder: "Wir sind ja auch noch nicht da." 

 

 
    

Autor(in): jp (redaktion@medi-learn.de)
  
Links zum Artikel:

·    Medi-Lachparade in den Foren 
  
Diskussionen im Internet:
  

·    Foren zum Medizinstudium 
 

Brandneu: MEDI-LEARN Club für junge Mediziner mit zahlreichen attraktiven Vorzügen 
Jetzt Mitglied werden, Begrüßungsgeschenk sichern und Vorteile im MEDI-LEARN Club genießen 

 - Mehr Info - klick hier -

  
345_05_10_3458_99X
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 - Werbung -
 

NEU: Erinnere Dich!
3B Scientific Gewinnspiel mit 50 exklusiven Preisen! 

 

 

 
Die Gewinner sind ermittelt! 

[zur Liste der Gewinner] 
[klick hier]  

3B Scientific® ist der weltweit größte und erfahrenste Hersteller anatomischer Lehrmittel.
 

Best Quality - Best Value - Best Service: www.3bscientific.de 
Tipp: Besuchen Sie auf unseren Webseiten den 3D Show Room mit interaktiven Filmen! 

  
345_05_10_4224_99X

 11. Impressum / Abofunktionen / Mitarbeit - zurück zum Inhalt -
  
Folgende Personen arbeiten regelmäßig oder zeitweise an der Onlinezeitung: 
Redaktionsleitung: Jens Plasger & Christian Weier, Daniel Luedeling, Cartoonist und Redakteur, Angelika Lehle,
Redakteurin und Grafikerin, Simone Arnold, Redakteurin, Thorben Kühl, Redakteur und Grafiker, Martina Fröhlich,
Programmierung, Kjell Wierig, Grafiker, Peter Wollny, Redakteur, Ilka Markmann, Redakteurin, Marlies Lehmkuhl,
Redakteurin, Trojan Urban, Redakteur, Franziska Böhm, Redakteurin, Susanne Kirscht, Redakteurin, Andreas Bussmeyer,
Redakteur, Jascha Hellberg, Redakteur, Stan, Reporter für Extremeinsätze, Arne Beckendorf, Buchrezensionen und Lokal
Hannover, Andrea Clemens, Lokalbereich Uni Köln, Astrid Stumpf, Lokalbereich Uni Münster, Benedikt Bader,
Lokalbereich Uni München, Bettina Kiep, Lokalbereich Uni Mainz, Cordula Sachse, Lokalbereich Uni Greifswald, Daniela
Prause, Lokalbereich Uni Göttingen, Eike Beyer, Lokalbereich Uni Essen, Eva Skalsky ,Lokalbereich Uni Zürich, Franziska
Thieme, Lokalbereich Uni Innsbruck, Katharina Ruether, Lokalbereich Uni Regensburg, Kristina Krüger, Lokalbereich Uni
Hannover, Pia Paul, Lokalbereich Uni Witten, Stefanie Schmölke, Lokalbereich Uni Frankfurt, Tobias Schmeinck,
Lokalbereich Uni Münster 
  
Anzahl der Abonnenten: 35.070
  
Mitarbeit: 
Wenn du Interesse an der Mitarbeit im Medi-Learn.net Team hast, schreib einfach eine Email 
an Jens - von ihm erfährst du alles weitere: jens.plasger@medi-learn.de
  
Abofunktion: 
Wenn ihr euch abmelden wollt, sucht bitte die folgende Webseite auf: 
http://www.medi-learn.de/tec/newsletter 
Bei Problemen stehen wir euch gerne auch unter redaktion@medi-learn.de zur Verfügung!

345_05_11_3468_99X
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